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Der gesamte Zuwachs an 2353 Karten im
Jahre 1984 teilt sich wie folgt auf:
Kauf: 1701, Kauf/Tausch 514, Geschenk
127, Tausch der NGZ 11.

Die Tauschstelle der Geographisch-Ethnographischen

Gesellschaft Zürich meldet
folgende Mutationen:
Neue Tauschverbindunqen:
Saarbrücken Universitätsbibliothek;

Tauschgabe: Jahresbibliographie
des Saarlandes,

Jg. 1969 ff.
Dresden Staatliches Museum für

Völkerkunde; Tauschgabe:

Abhandlungen und
Berichte. Band 39 ff.
(Die früheren Bände
sind bereits im Besitz
der ZB)

Aufgehobene Tauschverbindungen
Brenderup

Roma

Geografforlaget; Das
Erscheinen von "Geogra-
fisk Magasin: Kulturgeo-
grafi" wurde eingestellt.
Istituto di Geografia
dell' Universitä,
Facoltä de Lettere. Dieses
Institut schickt uns
seit Jahren keine
Publikationen mehr und
beantwortet auch nicht unsere
Anfragen.

Weiningen, Ende Mai 1985

Der Protokollführer: F. Bagattini-Ott

SCHWEIZERISCHE GESELLSCHAFT FUER
ANGEWANDTE GEOGRAPHIE (GEGAG)

Jahresversammlung 1985, 25./26. Okt.
Ort: Tagungszentrum Appenberg ob Zäzi-
wil/BE
Zeit: Der Beginn richtet sich nach
Ankunft des Zuges von Bern (Zäziwil an
14.27 Uhr). Tagungsschluss am Samstag
nach dem gemeinsamen Mittagessen.
Inhalt: Es sind Kurzreferate zu Thesen
im Rahmen des Themas "Beitrag der
Geographie zu einer neuen Raumplanung"
vorvorgesehen.

Dr. Jürg Rohner und Dr. Charles Mäder:
"Die Geographie unterstützt den politischen

Auftrag, wie er als Anliegen der
Umweltgesetzgebung formuliert ist, zu
wenig" und "Die Forschung im Bereich
des funktionalen Landschaftswandels
muss vertieft und landesweit koordiniert
angegangen werden und darf sich nicht
auf Vorher/Nachher-Analysen beschränken".
Ulrich Roth: "Die Geographie überlässt
die Behandlung raumrelevanter
Problemstellungen zunehmend anderen Fachrichtungen"

Prof. Dr. Hans Elsasser: "Raumverständnis
darf und kann weder bei Behörden

noch in der Bevölkerung vorausgesetzt
werden, umso grössere Bedeutung hat der
Beitrag des Geographen, Wirtschaft und
Raum zu verbinden"
Dr. Urs Wiesmann: "Die Raumplaner
bemühen sich zuwenig darum, neue Erkenntnisse

aus der Wissenschaft zur Kenntnis
zu nehmen"

Jürg Karlen: "Die geographische Wissenschaft

unterstützt die Raumplanung zu
wenig"
Prof. Dr. Hartmut Leser: Methoden zur
Berücksichtigung ökologischer Belange
sind vorhanden, aber sie werden von der
Raumplanung nicht übernommen und
angewendet, obwohl die rechtliche Basis
vorhanden wäre"
Hans-Dietmar Koeppel: "Der Raumplanung
fehlen wissenschaftlich fundierte und
praktisch abgesicherte Methoden zur
Konfliktbewältigung"

Kosten: Fr. 70.-
Fr. 80.-

(DoppelZimmer)
(Einzelzimmer)

Unterkunft, Verpflegung (inkl.
Pausenkaffee), Tagungsunterlagen

Anmeldung: Dr. Gilbert Thelin, Linden¬
rain 8, 3038 Kirchlindach
Ulrich Roth, Bachmatt 26,
3422 Alchenflüh
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